
Informationen zur Schulsozialarbeit in Dornstetten 

 

Die Stadt Dornstetten hat eine 60%-Stelle Schulsozialarbeit für folgende Schulen: 
Werkrealschule, Realschule und Andreas-Steinhöfel-Grundschule Dornstetten / Aach 

(Für die Werkrealschule gibt es zusätzlich noch 15% Mobile Schulsozialarbeit) 

           

      
     

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Erziehungsberechtigte,  

liebe Lehrkräfte und Schulmitarbeiter, 

liebe Schulinteressierte, 

 
  

ich bin Schulsozialarbeiterin Sabine Heim und freue mich über Kontakt. 

 

Mein Büro und Besprechungszimmer ist seit 2009 im Schulzentrum Dornstetten bei den 
Klassenzimmern der Werkrealschule im 2. Stock, Zimmer 2.05. In der Regel bin ich an 
Schultagen vormittags zwischen 8 und 13.00 Uhr erreichbar.  

Anwesenheit in der Andreas-Steinhöfel-Grundschule Dornstetten: dienstags und nach 
Absprache, in der Außenstelle Aach nach Absprache. 

 

 

Schulzentrum Dornstetten 

Schulsozialarbeit Frau Heim 

Waldstr. 16 

72280 Dornstetten 

 

 

Telefon: 07443/ 9629-29 

Mobil und Nachrichten: 0172/ 4434639 

E-Mail: heim.schule@gmx.de  

 

Schulzentrum Sekretariat: 07443/9629-0  

Grundschule: 07443/ 4804 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  

wenn Ihr ein Einzelgespräch oder ein Gruppengespräch wünscht, etwas klären oder 
vorschlagen möchtet, habt Ihr folgende Möglichkeiten: 

 in meinem Büro vorbeikommen oder mich im Schulhaus ansprechen 
 Nachricht in meinen Briefkasten beim Infobrett Werkrealschule im 2. Stock.   
 eine E-Mail schicken an heim.schule@gmx.de oder über den Schulmanager (RS) 

Ich versuche, mich dann so bald wie möglich bei Euch zu melden. 

Die Grundschüler können mich dienstags treffen oder über ihre Lehrer eine Nachricht 
weiterleiten.    



Angebote und Aufgaben der Schulsozialarbeit zur Begleitung junger Menschen 

Gespräche mit Schülern, Eltern, 
Lehrern, Betreuern, Gruppen, 
Kooperationspartnern 

Gesellschaftliche Entwicklungen 
erkennen und begleiten (z.B. Ganztag, 
Medien, Ängste, Vielfalt, Integration) 

Soziales Lernen, Verhaltenstraining, 
Gruppenerfahrungen, Mitgestaltung 

Themen wie Gewalt, Sucht, 
Ausgrenzung, Konflikte klären 

Träume, Ziele, Werte haben und 
suchen, zuhören und ermutigen 

Kindeswohl und Jugendschutz, 
Präventive Angebote 

Chancengleichheit und Respekt 
voreinander, Rechte und Pflichten 

 ☺ Humor, Spiel, Spaß und Bewegung, 
Aktionen und Projekte durchführen 

Zusammenhänge verstehen und nutzen, 
Verantwortung übernehmen 

Persönliche Stärken einer Person 
entdecken und fördern 

Selbständigkeit und Selbstvertrauen 
und Motivation fördern 

Unterstützung des Erziehungs- und 
Bildungsauftrags, Elternberatung 

Unterstützung bei der akuten 
Krisenbewältigung und gute 
Informationen weitergeben 

      

Flexibel sein! 

Zusammenarbeit mit dem Jugendhaus 
Dornstetten, Fachstellen, Gremien und 
Kooperationspartnern 

 

Für die persönlichen Gespräche in der Schulsozialarbeit gilt zuerst einmal der Grundsatz der Vertraulichkeit. Das heißt, dass 
der Inhalt der Gespräche andere Personen nichts angeht. Informationen werden erst weitergegeben, wenn gemeinsam geklärt 
wurde, ob jemand anders sie erhalten soll und wenn ja, welchen Teil. Eine Ausnahme bildet die akute Gefährdung einer 
Schülerin oder eines Schülers. 

Schülerinnen und Schüler können während der Unterrichtszeit zu mir kommen, wenn sie sich beim jeweiligen Lehrer abmelden. 
Es kann um alle Themen des Lebens gehen, nicht nur um Schulthemen. Auch Pausenzeiten oder Randzeiten sind möglich. 

Gerne komme ich auch in Klassen, wenn ein Thema alle betrifft. 

Zu vielen Themen habe ich kurze Infoblätter oder Tipps für Schüler, Lehrer und Eltern. Außerdem empfehle ich die 

Familien App für PC und Smartphone: familien-app-freudenstadt.de 

    

Da finden Sie für den Landkreis Freudenstadt: 

• Notfallnummern und Hilfe bei Notlagen wie häusliche Gewalt, sexualisierte 
Gewalt, Trauer und Verlust 
 

• Kontaktdaten von Ämtern, unterstützenden Einrichtungen,  
Hilfe an Schulen, Beratungsstellen, Therapeuten, Jugendzentren 
 

• Familien ABC: Artikel und Videos zu Themenbereichen wie z.B. 
 Grundschulalter, Jugendalter, Familie und Partnerschaft,  

Kinderzuschlag, Umgang mit Medien, Erziehungstipps 
Zum Teil in verschiedenen Sprachen verfügbar: Deutsch, Arabisch, Englisch, 
Französisch, Russisch, Türkisch 

 
• Rechtliches und Finanzielles, z.B. Bildungs- und Teilhabeleistungen  

(mit Antragsformular) 
 

• Veranstaltungen und Kurse, z.B. „Trennung meistern – Kinder stärken“ 
 

• Downloads, z.B. Broschüre „Alleinerziehend“, Dolmetschernetzwerk 


